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L A N DW I R T S C H A F T Benchmarking

Führungswechsel in einigen wichti-
gen Branchen und einen neuen Ima-
geführer sowie eine Reihe von wei-
teren Rangänderungen – das sind die 
Veränderungen des DLG-Imageba-
rometers 2007. Insgesamt kann eine 
Zunahme an Nennungen und Image-
Punkten festgestellt werden.
Das beste Image aller Unterneh-
men in der Agrarwirtschaft haben 
die Landtechnik-Firmen Claas, Fendt 
und John Deere sowie BASF und 
BAYER. Erstmals zu den Top-Marken 
mit mehr als 90 erzielten Punkten 
gehört Big Dutchman als neuer Ima-
geführer im Bereich Technik Tierhal-
tung sowie der Melktechnik-Herstel-
ler Westfalia Surge. Dazu zählt auch 
Raiffeisen bei den Dienstleistern so-
wie Schaumann als Hersteller von 
Betriebsmitteln für den Tiersektor. Zu 
den Unternehmen mit dem besten 
Image aus der Sicht führender Land-
wirte gehört auch das Biogas-Unter-
nehmen Schmack.

Erneuter Führungswechsel in 
der Landtechnik 

Die höchste Anziehungskraft aller 
Branchen bei den Landwirten ver-
zeichnet weiterhin die Landtech-
nik. Das ist neben den großen Drei-
en Claas, Fendt und John Deere vor 
allem auch ein Verdienst der vielen 

exzellenten mittelständischen Spe-
zialisten, die fast alle deutliche Zu-
wächse aufweisen. In diesem Jahr 
hat es wiederum einen Führungs-
wechsel an der Spitze der Image-
Rangliste gegeben: Claas hat zum 
sechsten Mal die Spitzenposition 
im Image-Ranking ganz knapp vor 
Fendt er obert, das bisher insgesamt 
acht Mal an der Spitze stand. Claas 
gilt insgesamt als besonders gutes 
Unternehmen und erhielt bei den 
Ackerbauern die meisten Nennun-
gen. Der westfälische Erntespezialist 
und Traktorenanbieter konnte zudem 
in Nord- wie auch in Süddeutschland 
sowie bei den Tierhaltern deutliche 
Zugewinne verzeichnen. Durch das 
Thema Erneuerbare Energien, das in-

zwischen bei vielen Landwirten mit 
im Fokus steht, hat Claas zudem er-
kennbar eine Zusatzanerkennung er-
halten. Fendt liegt weiterhin bei den 
Tierhaltern sowie in Süddeutschland 
vorn und gilt als besonders innova-
tiv. Gegenüber den Vorjahren konnte 
Fendt auch Mehrnennungen bei den 
Ackerbauern erringen. Von den gro-
ßen Dreien verzeichnet John Deere 
insgesamt den stärksten Imagezu-
wachs und liegt in Ostdeutschland 
vorn. Die meisten Mehrnennungen 
konnte das Unternehmen bei der 
Frage nach dem besonders innova-
tiven Unternehmen erreichen, aber 
auch bei fast allen Fragen sind die 
Nennungen gestiegen. 

Wo es Zuwächse gibt

Weitere Imagezuwächse und zum 
Teil deutliche Mehrnennungen er-
hielten die Hersteller in den Be-
reichen Bodenbearbeitung, Saat-
bettbereitung, Pflanzenschutz- und 
Futtererntetechnik. Amazone, Lem-
ken, Horsch und Väderstad verzeich-
nen ihre höchsten Imagewerte in der 
zwölfjährigen Rangliste. Seine her-
vorragende Position konnte der Ems-
länder Futtererntetechnik-Hersteller 
Krone weiter festigen. Die höchsten 

DLG-Image-Barometer 2007: 

Die 60 besten 
Unternehmen
Was halten Landwirte von Ihren Geschäftspartnern? 
Erstmals legt die DLG auch für den Bereich Erneuer-
bare Energien/Bioenergie eine Image-Rangliste vor. 
Hans-Georg Burger berichtet.

Rang Firma 2007
(Punkte)

2006
(Punkte)

2005
(Punkte)

1 Claas 98,9 98,8 100,0

2 Fendt 98,7 99,2 96,7

3 John Deere 93,4 92,0 91,0

4 Amazone 81,1 79,8 79,4

5 Lemken 79,8 77,0 76,8

6 Horsch 78,2 76,1 70,9

7 Krone 66,1 67,4 63,5

8 Väderstad 65,2 52,3 54,0

9 Deutz-Fahr 63,5 55,1 54,9

10 New Holland 62,0 54,9 52,3

Landtechnik

*) max. 100 Punkte Quelle: DLG-Trendmonitor, 10/2007
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Zugewinne aller Landtechnik-Un-
ternehmen erzielten in diesem Jahr 
Väderstad, Deutz-Fahr und New 
Holland. Damit konnte die Traditi-
onsmarke Deutz-Fahr wie auch New 
Holland ihr Image weiter erheblich 
verbessern, wobei Deutz deutliche 
Zuwächse bei der Frage „besonders 
innovativ“ erzielte.
Zu den hochgeschätzten Unter-
nehmen gehören weiter das fran-
zösische Unternehmen Kuhn, die 
Marken Case und MF, der öster-
reichische Spezialist für Grünland- 
und Futterernte-Mechanisierung und 
Bodenbearbeitung Pöttinger sowie 
die Spezialisten Dammann, Grim-
me, Rauch, Köckerling und Rau, die 
ebenfalls über ein hervorragendes 
Image in ihren Bereichen verfügen. 
Dabei erzielten die Unternehmen 
Dammann, Pöttinger und Grimme 
in diesem Jahr ebenfalls ihre höchs-
ten Imagewerte. Bemerkenswert und 
damit Teil der gestiegenen Nennun-
gen für Hersteller im Bereich Boden-
bearbeitung ist, dass der italienische 
Spezialist Maschio durch Nennungs-
zuwächse erstmals eine Platzierung 
im Vorderfeld des DLG-Imagebaro-
meters erringen konnte. 

Neuer Imageführer im Bereich 
Tierhaltung

Die Veränderungen auf den Agrar-
märkten und der Bioenergie-Boom 
haben die Entwicklungen gerade im 
Bereich der Tierhaltung stark mit ge-
prägt. Dass diese Branche die meis-
ten Rang- und Punkteveränderungen 
aller Sektoren im Agrarbereich auf-
weist, ist ein Zeichen für die hohe Dy-
namik, den starken Wettbewerb, aber 
auch für den Strukturwandel und die 
Herausforderungen in diesem Sek-
tor. Wirtschaftlichkeit, Umwelt- und 
Tierschutz sowie kontrollierte Qua-
lität sind Herausforderungen, die zu 
verbesserten Produktionstechniken 
und zu besonderen Anstrengungen 
der mittelständischen Spezialisten 
bei Neu- und Weiterentwicklungen 
geführt haben. Der Boom im Bioen-
ergiebereich wirkt sich gerade in die-
sem Sektor auch im Imagebarometer 
mit neuen Namen aus. 
Erstmals steht mit Big Dutchman 
ein Stallausrüster an der Spitze der 
Image-Rangliste im Bereich Tech-
nik Tierhaltung. Der weltweit größte 
Stalleinrichter für die moderne Ge-
flügel- und Schweinehaltung hat bei 

allen Fragen deutliche Mehrnennun-
gen erhalten und erzielt damit von 
den führenden Unternehmen die 
höchsten Zuwächse. Big Dutchman 
gilt als besonders innovatives Unter-
nehmen – hier erzielte es insgesamt 
die höchsten Zuwächse - und erhielt 
zudem die meisten Nennungen für 
die beste Werbung sowie für den 
Internet- und Unternehmensauftritt. 
Ein Kopf-an-Kopf-Rennen gab es bei 
der Frage nach den besonders guten 
Unternehmen zwischen den beiden 
Melktechnikmarktführern Westfalia 
Surge und DeLaval sowie Big Dutch-
man. Bei dieser Frage hat Westfalia 
knapp die Nase vorn vor den beiden 
Unternehmen, die hier gleichauf lie-
gen. DeLaval und Westfalia erhalten 
von den Landwirten in Ostdeutsch-
land gemeinsam die meisten Nen-
nungen, in Norddeutschland liegt 
Big Dutchman vor DeLaval und in 
Süddeutschland ist Westfalia der 
profilierteste Hersteller. Es zeigt sich 
zudem, dass Big Dutchman Aner-
kennungspunkte erhält durch seine 
Aktivitäten im Bereich erneuerbare 
Energien. 
Die besondere Bedeutung des Be-
reichs Melktechnik in der Tierhal-
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Rang Firma 2007
(Punkte)

2006
(Punkte)

2005
(Punkte)

1 Big Dutchman 93,0 85,3 87,1

2 Westfalia Surge 92,1 90,5 89,8

3 Delaval 87,3 90,5 85,5

4 WEDA 78,4 82,4 84,6

5 Lely 77,6 75,9 70,1

6 Mannebeck 67,2 62,3 62,6

7 Schauer 65,2 67,3 65,6

8 Lemmer-Fullwood 61,5 59,5 61,0

9 Duräumat 54,0 42,2 44,5

10 HAKA 53,0 53,0 38,0

Technik Tierhaltung

*) max. 100 Punkte Quelle: DLG-Trendmonitor, 10/2007

Rang Firma 2007
(Punkte)

2006
(Punkte)

2005
(Punkte)

1 BASF 98,9 97,2 98,6

2 BAYER 93,7 98,1 94,4

3 KWS 84,0 82,4 84,2

4 Syngenta 82,4 84,1 82,4

5 Saaten Union 67,3 67,7 71,2

6 Pioneer 63,6 59,9 59,9

7 Rapool-Ring 57,8 58,8 50,7

7 Lochow Petkus 57,8 58,5 55,8

9 Strube-Dieckmann 50,4 40,6 51,0

10 Monsanto 50,0 47,0 49,8

Agrarchemie/Saatgut

*) max. 100 Punkte Quelle: DLG-Trendmonitor, 10/2007

schutz und Saatgutwirtschaft errin-
gen, nachdem BAYER im Vorjahr 
erstmals die Imageführung erober-
te. Das Ludwigshafener Unterneh-
men hat bei allen Fragen die meisten 
Nennungen erhalten. BASF wurde in 
diesem Jahr von den Landwirten of-
fensichtlich für ihr Fungizid Champi-
on & Diamant, das im Vorjahr ein-
geführt wurde und sich in diesem 
Frühjahr als aktuell und sehr wirk-
sam erwies, mit Bonuspunkten be-
dacht. Beide Unternehmen bilden 
gemeinsam mit KWS und Syngen-
ta die großen Vier dieser Branche. 
Beachtenswert ist, dass KWS nach 
2005 zum zweiten Mal den dritten 
Rang vor Syngenta erringen konnte. 
Im Vergleich zu den Vorjahren hat 
KWS vor allem als besonders gutes 
Unternehmen deutlich gepunktet, 
und zwar sowohl bei den Ackerbau-
ern als auch bei den Tierhaltern und 
nochmals in Norddeutschland. KWS 
erhält erneut einen Zusatzbonus für 
die Strategie und die Performance 
des Unternehmens wie auch für die 
Aktivitäten im Bereich Energiepflan-
zen. 
Vom Thema erneuerbare Energien 
profitieren auch Saatguthersteller, 
wie sich im Image-Barometer zeigt. 
Dies gilt sowohl für Raps als auch für 

tung wird durch die Tatsache un-
terstrichen, dass unter den Top 10 
vier Melktechnik-Hersteller platziert 
sind. Dabei erzielt der Melkroboter-
Hersteller Lely deutliche Mehrnen-
nungen gegenüber dem Vorjahr, und 
auch Westfalia sowie Lemmer-Full-
wood erzielen Zuwächse. Zudem 
konnten mit Boumatic und Happel 
zwei weitere Melktechnik-Hersteller 
bei den Fragen nach den besonders 
guten und innovativen Unternehmen 
Zuwächse sowie insgesamt deutliche 
Imagezugewinne erzielen.
Ihre führenden Positionen ausbauen 
konnten die spezialisierten Anbieter 
von Technik für die Schweinepro-
duktion Big Dutchman, WEDA und 
Mannebeck sowie der österreichi-
sche Technikausrüster für Schwei-
ne- und Rinderställe Schauer. Dabei 
liegt Big Dutchman erstmals im Be-
reich Schweineproduktion vorn, und 
Mannebeck konnte vor allem als in-
novatives Unternehmen zulegen. 
Seine im Vorjahr erreichte Position 
weiter festigen konnte der Spezialist 
für Stalllüftungen und für Stallein-
richtungen HAKA Josef Häufele aus 
der Nähe von Ulm.
Zu den hochgeschätzten Spezialis-
ten in diesem Bereich gehören auch 
Meyer-Lohne, TEWE, Förster-Tech-

nik, Wolf-Systembau, Suding, Vo-
gelsang, Strautmann und Urban. 
Die höchsten Zugewinne aller Tech-
nikanbieter im Bereich Tierhaltung 
erzielten in diesem Jahr der Stalltech-
nikanbieter Duräumat und der Her-
steller für Stall- und Hallenbauten 
Hörmann, der auch Zusatznennun-
gen durch seinen Geschäftsbereich 
Energietechnik und Photovoltaik er-
halten hat. 

Führungswechsel bei Pflanzen-
schutz und Saatgutwirtschaft 

Zum zehnten Mal konnte BASF die 
Spitzenposition im Sektor Pflanzen-
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Mais. So konnte Rapool in den letz-
ten drei Jahren nennenswerte Image-
zuwächse erzielen, von dieser Ent-
wicklung profitierten auch KWS und 
Pioneer, das bei allen Fragen Mehr-
nennungen verzeichnete. Rapool 
wird offensichtlich von den Landwir-
ten auch für die sehr gute Beratung 
in Sachen Raps mit Anerkennungs-
punkten belobigt. Generell ist zu 
spüren, dass die führenden Landwir-
te auf eine gute Beratung und einen 
entsprechenden Außendienst Wert 
legen und dieser Faktor an Bedeu-
tung zunehmen wird.
Während Lochow-Petkus seine Po-
sition weiter festigte, konnte Stru-
be-Dieckmann sich wieder unter 
den Top 10 platzieren. Zu den wei-
teren Unternehmen mit guten Ima-
gewerten und von den Landwirten 
geschätzten Häusern gehören die IG 
Pflanzenzucht und DSV sowie Du 
Pont, R.A.G.T., Nickerson, SW Seed 
und FCS-Feinchemie Schwebda.

Herausforderungen bei 
Futtermittel und Betriebsmittel

Die veränderte Agrarwelt führte auch 
zu dramatisch gestiegenen Futter-

kosten für die Veredelungsbetriebe. 
Diesen aktuellen Herausforderun-
gen schlagen sich auch im Imageba-
rometer nieder. 
Schaumann nimmt weiterhin die 
Spitzenposition in diesem Sektor ein. 
Erheblich Zuwächse konnten die Fut-
termittelwerke der Raiffeisen-Grup-
pe verzeichnen. Sie haben gemein-
sam mit Schaumann bei der Frage 
nach den besonders guten Unter-
nehmen deutlich die Nase vorn und 
auch bei den weiteren Fragen ver-
mochten die Raiffeisen-Futterwer-
ke zuzulegen. Ihre hervorragenden 
Positionen konnten die Anbieter von 
Futtermittel und Futterzusatzstoffen 
Josera, Sano, Bergophor und Deu-
ka festigen oder wie Milkivit weiter 
stärken. Wie sehr Tiergesundheit und 
Gesundheitsmanagement für die 
professionellen Tierhalter an Bedeu-
tung zunimmt, zeigt sich an den star-
ken Zuwächsen von Boehringer und 
BAYER sowie der etwas geringeren 
Zunahme von Pfizer. 
Zu den Unternehmen, die von den 
Profi-Tierhaltern ebenfalls besonders 
geschätzt sind, gehören des weite-
ren die Schweinezuchtunternehmen 
PIC und BHZP, die Spezialfuttermit-

telanbieter Blattin und SanoGold, 
der Spermaanbieter von kanadi-
schen Topvererbern SEMEX und der 
Mischfutterhersteller Club sowie 
der Lieferant von Tierzuchtzubehör 
Schippers. Die insgesamt höchsten 
Imagezuwächse in diesem Sektor 
verzeichnen in diesem Jahr Boehrin-
ger, BAYER, SanoGold, Semex und 
Blattin.

Weiterhin viel Bewegung im 
Dienstleistungs-Bereich 

Der Sektor Dienstleistungen mit den 
Bereichen Banken, Versicherungen, 
Organisationen und Verlagen ver-
zeichnet auch in diesem Jahr zahl-
reiche Punkt- und Rangveränderun-
gen. Das ist auch ein Zeichen dafür, 
dass in diesem Bereich weiterhin 
viel Bewegung und starker Wandel 
steckt. Über das beste Image aller 
Dienstleister verfügt weiterhin die 
Raiffeisengruppe vor der DLG, den 
Volksbanken und der R+V-Versiche-
rungsgruppe. Dabei konnte die Raif-
feisengruppe insgesamt nochmals 
einen Imagezuwachs und bei allen 
Fragen weitere Mehrnennungen er-
zielen. Als der innovativste Dienst-
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Rang Firma 2007
(Punkte)

2006
(Punkte)

2005
(Punkte)

1 Schaumann 93,8 93,9 90,7

2 Raiffeisen 91,3 86,6 84,6

3 Josera 76,1 79,9 77,4

4 Sano 72,1 76,4 66,3

5 Bergophor 71,0 72,4 66,4

6 Deuka 70,3 72,7 70,1

7 Milkivit 67,0 63,6 64,4

8 Boehringer 61,6 54,7 68,7

9 Pfi zer 60,7 58,0 62,3

10 BAYER 58,0 52,9 53,1

Betriebsmittel Tierhaltung

*) max. 100 Punkte Quelle: DLG-Trendmonitor, 10/2007

leister gilt wie in den Vorjahren die 
DLG und sie hat zum zweiten Mal 
auch für den Internetauftritt die Nase 
vorn. Ihre Positionen festigen konn-
ten die Sparkassen und die Maschi-
nenringe. Erneut zugelegt hat die 
DKB (Deutsche Kreditbank AG). Die 
Spezialbank in den neuen Bundes-
ländern bekommt in Ostdeutschland 
mit deutlichem Abstand die meisten 
Nennungen von allen Dienstleis-
tern vor der DLG und ist dort Image-
führer. Auffallend ist, dass die DKB 
erstmals auch in Norddeutschland 
Imagepunkte erzielte.

Erstmals Image-Rangliste 
Erneuerbare Energien

Nachhaltige Energiesicherung ist für 
die Politik von vitalem Interesse. Bio-
energien sind dabei fester Bestand-
teil eines nachhaltigen Energiemixes 
und Deutschland hat hier eine Vor-
reiterrolle. Viele führende Landwirte 
haben sich frühzeitig mit dem The-
ma Energieproduktion auseinander-
gesetzt, wie die Befragungen in den 
letzten Jahren bestätigten. Jeder vier-
te von ihnen nutzt inzwischen be-
reits eine oder mehrere erneuerba-
re Energieträger, weitere haben sich 
intensiv damit zwecks Investitionen 

phase befindet und erst wenige Un-
ternehmen bereits deutliches Profil 
im Markt besitzen. 
Schmack Biogas verfügt im Bereich 
Erneuerbare Energien mit deutlichem 
Abstand über das beste Image bei den 
führenden Landwirten in Deutsch-
land vor dem Anbieter von Winden-
ergieanlagen Enercon, dem Markfüh-
rer in Deutschland. Schmack erhielt 
bei allen Fragen die meisten Nen-
nungen jeweils vor Enercon, was die 
starke Profilierung beider Unterneh-
men in dieser Branche bestätigt. Die 
vier nächstplatzierten Unternehmen 
liegen eng zusammen, davon sind 
wieder drei Biogasanbieter, näm-
lich MT-Energie, EnviTec und Biogas 
Nord. Das Beispiel der fünftplatzier-
ten Firma Schnell unterstreicht, wie 
sich gerade für kleinere und mittle-
re Betriebe die DLG-Prüfung wirk-
sam im Markt auswirkt. Schnell war 
nämlich das erste Unternehmen, das 
bereits 2005 erfolgreich die Prüfun-
gen zum Wirkungsgrad seiner Zünd-
strahlaggregate im DLG-Testzentrum 
absolviert hat. Das in Österreich an-
sässige Unternehmen Jenbacher, 
das zum Weltkonzern General Elec-
tric (GE) gehört, ist der am stärksten 
profilierte Anbieter von BHKWs und 
Gasmotoren zur Energieerzeugung. 

befasst. Biokraftstoffe und Solaranla-
gen werden von diesen am stärksten 
genutzt gefolgt von Windkraft, Hack-
schnitzel und Biogas. 
Daher hat die DLG im Rahmen ih-
rer diesjährigen Trendmonitor-Be-
fragung erstmals die führenden 
Landwirte auch nach ihren Einschät-
zungen zu den besten und innova-
tivsten Unternehmen im Bereich Er-
neuerbare Energien wie Windkraft, 
Photovoltaik, Biogas oder Pflanzenöl 
gefragt. Dass dabei 120 verschiede-
ne Unternehmen oder Dienstleister 
genannt worden sind, verdeutlicht, 
wie sehr diese Branche sich noch in 
der Entwicklungs- und Profilierungs-

Rang Firma 2007
(Punkte)

2006
(Punkte)

2005
(Punkte)

1 Raiffeisen 95,6 91,8 89,4

2 DLG 91,7 89,1 88,7

3 Volksbanken 81,5 86,8 84,4

4 R + V 77,3 83,5 77,7

5 Sparkassen 74,2 76,2 71,3

6 MR (Maschinenringe) 73,2 74,0 66,2

7 DKB-Bank 69,9 64,5 50,0

8 Allianz 69,0 68,1 74,2

9 VGH 60,7 58,6 57,0

10 LVM-Versicherungen 54,7 54,0 59,0

Dienstleister (Banken, Versicherungen, Organisationen, Medien usw.)

*) max. 100 Punkte Quelle: DLG-Trendmonitor, 10/2007
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men Solarworld 
und Nordex. 
Viele Nennun-
gen und gute 
Bewertungen er-
halten auch die 
Maschinenrin-
ge von Landwir-
ten in Süd- und 
Norddeu t sch -
land, die ja zahl-
reiche Dienst-
leistungen rund 
um Erneuerbare 
Energien anbie-
ten. Hierzu zäh-
len ebenfalls die 

Hersteller von BHKWs und Gasmo-
toren Deutz Power Systems, SEVA 
Energie und Pro2 sowie der Spe-
zialist für Holzfeuerungs- und Bi-
omasseheizanlagen Heizomat. Zu 
den Top 20 zählt auch der Allgäuer 
Spezialist für Rührwerke und Gerä-
ten speziell für Biogasbehälter Suma 
und der Anlagenbauer Lipp mit sei-
nen Angeboten rund um Biogas und 
der Anbieter von Solarstromanlagen 
Ralos mit Sitz in Michelstadt.

Fazit

Ein gutes Image wird für die Unter-
nehmen oder Organisationen immer 
wichtiger. Ein positives Image ist das 
Ergebnis jahrelanger erfolgreicher 
Unternehmenspolitik, aktueller und 
guter Produkte sowie eines guten 
Services und zufriedener Kunden. 
Deutlich werden aber auch Schwä-
chen bei unklaren Markenstrategien 
und deren Umsetzung. Zu einem er-
folgreichen Imagemanagement ge-
hören auch ein wirksames und nach-
haltiges Neuheitenmarketing sowie 
eine gekonnte und kontinuierliche 
Kommunikationspolitik. Aufschluss-
reich sind die Ergebnisse des ersten 
Image-Barometers für den Bereich 

Wie die Antworten zeigen, profitiert 
Jenbacher in der Kommunikation so-
wohl bei den Wertungen für Wer-
bung als auch im Internetauftritt von 
der Power des GE-Konzerns. Auch 
die Unternehmen auf den Rangplät-
zen 7 bis 10 liegen nach Nennungen 
und Imagepunkten eng zusammen. 
Neben Jenbacher ist es der Anbieter 
von Photovoltaik- und Biogasanlagen 
SunTechnics und das in Süddeutsch-
land verbreitete Unternehmen für 
schlüsselfertige Biogasanlagen Agri-
Komp. Als zweiter Hersteller aus 
dem Bereich Windenergie ist unter 
den Top 10 der dänische Weltmarkt-
führer Vestas platziert. Insgesamt 
fällt auf, dass die Anbieter in diesem 
Bereich im Vergleich zu den anderen 
Branchen der Agrarwirtschaft mit ih-
ren Kommunikationsaktivitäten noch 
deutlich weniger wahrgenommen 
werden, wie die geringeren Nennun-
gen auf diese Fragen zeigen.
Zu den bekannten und ebenfalls be-
sonders geschätzten Unternehmen 
gehören weiter die Dienstleister und 
Anbieter von Biogasanlagen PlanET 
aus Vreden und U.T.S. (Umwelt-
Technik-Süd) aus Obertaufkirchen in 
Oberbayern sowie die börsennotier-
ten Solar- und Windenergieunterneh-

Erneuerbare Energien, die wertvolle 
Hinweise für den noch jungen Wirt-
schaftszweig liefern.

Hans-Georg Burger, 
Geschäftsführer DLG-Servicebereich 

Information

Rang Firma 2007
(Punkte)

1 Schmack Biogas 90,5

2 Enercon 79,0

3 MT-Energie 68,6

4 EnviTec Biogas 67,7

5 Schnell (Zündstrahlmotoren) 65,5

6 Biogas Nord 64,5

7 GE Jenbacher 59,1

8 SunTechnics 57,2

9 AgriKomp 56,1

10 Vestas 56,0

Bioenergie, Erneuerbare Energien 
(Biogas, Windkraft, Photovoltaik usw.)

*) max. 100 Punkte Quelle: DLG-Trendmonitor, 10/2007

Die Bewertung
In diesem Sommer wurden 735 
führende Landwirte befragt, da-
von haben rund 50 Prozent ge-
antwortet. 41 Prozent der Be-
fragten sind Ackerbauern, 31 
Prozent Milcherzeuger, 32 Pro-
zent Schweinehalter und vier 
Prozent Geflügelproduzenten. 
Durchgeführt wurde die Befra-
gung im Auftrag der DLG von 
der Marketing-Beratung Dr. Eg-
gers. Die Landwirte wurden ge-
fragt, welche Firmen aus den fünf 
Bereichen Landtechnik, Technik 
und Betriebsmittel Tierhaltung, 
Pflanzenschutz und Saatgut so-
wie Dienstleistungen und Erneu-
erbare Energien als „besonders 
gut“ sowie als „besonders inno-
vativ“ einschätzen. Ebenso, wel-
che Firmen besonders gut und 
einfallsreich werben und welche 
die besten Internet-Angebote 
haben. Maximal  Unternehmen 
pro Bereich konnten in den offe-
nen Fragen genannt werden. Bei 
einem maximal zu erreichenden 
Wert von 100 Punkten wird die 
Einschätzung des Faktors „be-
sonders gutes Unternehmen“ 
mit 50 Prozent gewichtet, das 
Kriterium „besonders innovativ“ 
mit 30 Prozent und die einfalls-
reiche und gute Werbung sowie 
die Internet-Präsentation mit je-
weils 10 Prozent. 
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